
Pf~ffenh6QSen,den 11.JQli 1933.

}endarmerie-Station PfeffenhaQsen.

An

jas Bezirksamt Rottenburg all.

Betreff~

iaftbeschwerde des Josef Pettenkofer z.Zt. Ueber die HaftfortdaQer

in SchQtzhaft im Arntsgerichtsgefängnid des Pettenkofer ät,J.ssertesich Bgstr.

~ottenburg. Gräf dahier,dass naoh seinem Dafür=

halten dieser solange in haft verblei=

ben soll,bis in DaohaQ für Pettenko=

fer Platz ist.Das Vorbringen des

Sohutzhäftlings betrachte Graf als

niohtig Qnd er bestehe daher aQf wei=

tere JnhaftierQng desselben.

Gräf äQsserte sich aahinGehend,1ac~

Pettenkofer eben nioht ~eflüchtet sein

--~ -., <&.,~ , -. soll,~erin .er sioh keiner 80hQld bewu~st

f. W.lI. l(I.J. ';-;.

/l(, tf; '1l./. ';3

~
ti~--fr

ist.

Die eigene Sicherh~it des ~ettenko=

fer erachte Gräf nioht als ~efE...lJ.rdet;.,

im Falle aieaer auf ~reien FQSS gEsetzt

wird.
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Gend.Obw.


